
NEUNBURG. Die mittlerweile rund
1000 Friedenssymbole umfassende
Kollektion kann bis zur Adventszeit
besichtigt werden. Damit ist die Reise
der Tauben jedoch nicht zu Ende. Dem
Kunstverein Unverdorben (KVU) liegt
eine Anfrage eines Interessentenkrei-
ses aus Hessen vor, der die Neunburger
Friedenstauben im Jahr 2020 in Kassel
einer breiten Öffentlichkeit präsentie-
ren möchte. Darüber hinaus gibt es
Pläne, dieAusstellung einweiteresMal
nach Klatovy (dt. Klattau) zu bringen
und in der dortigen Russisch-Orthodo-
xenKirche zu zeigen.

Die Fahrt in die Tschechische Repu-
blik vom 9. bis 12. August, wurde in
ein grenzüberschreitendes Kulturpro-
jekt eingebunden, welches auch vom
Deutsch-Tschechischen Zukunftsfond
gefördert wird. Zentrales Vorhaben
war aber die Übersiedlung der Frie-
denstauben aus der Ahoj-18-Kunstaus-
stellung von Neunburg vormWald an
die tschechisch-polnische Grenze nach
Neratov (dt. Bärnwald).

Die Sammlung nach einer Idee der
aus Neunburg stammenden Künstle-
rin Miriam Ferstl entstand mit Schü-
lern der Kunstschule Klatovy sowie

der Schulen aus Neunburg, des Gym-
nasiums Oberviechtach, der örtlichen
Kindergärten sowie von Asylbewer-
bern aus dem Übergangswohnheim
Neunburg-Plattenberg. Jugendliche der
Grundschule und Betreuungseinrich-
tung in Neratov und Bartošovice hat-
ten sich kürzlich der Aktion ange-
schlossen und ebenfalls Friedenstau-
bengefertigt.

Kraft zur Versöhnung finden

Am Abend des ersten Reisetages traf
sich die KVU-Delegation in Brünn mit
Prof. Karel Rechlik, einem Aussteller
bei den Internationalen Kunstausstel-
lungen „Ahoj 17 –Kunst undGlauben“
und „Ahoj 18 – Kunst und Frieden“. Er
hatte die Kontakte zur nordböhmi-
schen Wallfahrtskirche Maria Him-
melfahrt hergestellt und gemeinsam
mit Ingenieur Stanislav Skricka die
Ausstellung in Neratov vorbereitet.
Mit den beiden Projektpartnern auf
tschechischer Seite wurden organisa-
torische Details der Friedenstauben-
Vernissage abschließend besprochen –
auf das gemeinsame Kunstvorhaben
danachmit süffigemmährischenGers-
tensaft angestoßen.

Skricka blieb es vorbehalten, die
Vernissage am Sonntag, 11. August, in
der gut besuchtenWallfahrtskirche zu
eröffnen. „Ich vermute, es gibt keinen
besserenOrt für die Friedenstauben als
gerade hier“, leitete er seine Laudatio
ein. Die Einwohner deutscher und
tschechischer Nationalität hätten in
Neratov beziehungsweise Bärnwald
Jahrhunderte hindurch zusammen in

Frieden gelebt. In der Geschichte Nera-
tovs würden sich aber auch jene grau-
samen und ungerechten Ereignisse der
Kriegs- und Nachkriegszeit widerspie-
geln. Doch Anfang der 1990er Jahre
hätten einige Menschen unter Leitung
von Pfarrer Josef Suchár entschieden,
den destruktiven Verlauf der Gesichte
umzukehren. „Die Erneuerung des
Wallfahrtsortes und seiner Kirche als
Ort der Versöhnung wurde unter das
Patronat der Muttergottes Maria ge-
stellt“, erinnerte derRedner.

Man sagt, so Stanislav Skricka, erst
die Enkel- und Urenkelgeneration stel-
le Fragen. Und das sei eben die Genera-
tion der Schöpfer unserer Ausstellung.
Erst diese Generationwerde fähig sein,
die Kraft zu einer direkten Verzeihung
und Versöhnung zu finden. Verzei-
hung und Versöhnung bedeuteten je-

doch nicht, Geschehenes zu vergessen
und sich wechselseitig zu belehren.
Die Vergangenheit zu vergessen, brin-
ge dieGefahr, dass sichGeschichtewie-
derhole. Vor diesem Hintergrund wer-
tete der Redner diese Präsentation der
tausend Friedenstauben als außerge-
wöhnliche gesellschaftlich, künstleri-
sche und kulturelle Tat. „Ich wünsche
derAusstellungErfolg undviele zufrie-
dene Besucher“, schloss Skricka seine
Ausführungen.

Ahoj 19 startet im September

Prof. Rechlik fügte dem Einleitungsre-
ferat noch einige persönliche Anmer-
kungen hinzu: „Ich glaube, dass diese
Installation eine große Überraschung
und ein Erlebnis für alle Besucher der
bevorstehenden Neratov-Pilgerfeste
werden wird“. Weniger als ein Jahr sei
vergangen seit der Ausstrahlung des
Neratov-Films im Rahmen der Festi-
val-Eröffnung „Ahoj 18 –Kunst für den
Frieden“ in Neunburg vorm Wald.
„Und jetzt haben wir diese großartige
Kunst-Veranstaltunghier bei uns.“

Rechlik würdigte in diesem Zusam-
menhang den KVU-Vorsitzenden Peter
Wunder als „wichtigstenundunersetz-
lichen Initiator“. Die Projektrealisie-
rung sei aber ein Erfolg des ganzen
Neunburger Kunstvereins Unverdor-
ben „und zugleich ein Zeichen dessen
Opferbereitschaft sowie eines großen
geistigen Willens“. KVU-Vorsitzender
Wunder lud alle zur Vernissage der In-
ternationalen Kunstausstellung „Ahoj
19 – Kunst und Natur“ am 13. Septem-
bernachNeunburg ein.

1000 Taubenmit neuerMission
KUNST Bei einer Reise
nach Tschechien brachte
der Kunstverein Unver-
dorben Friedenstauben
aus der Ausstellung
Ahoj 18 nach Neratov.

Die Friedenstauben aus der Ahoj-18-Kunstausstellung sind in derWallfahrtskirche in Neratov gelandet. Dort bleiben sie bis zur Adventszeit. FOTO: WUNDER

DIE KIRCHE

1990: Pater Suchár betreibt den
Erhalt des vomVerfall bedrohten
Gotteshauses inNeratov als Ort
der Versöhnung.ErstesWallfahrts-
fest nach demKrieg.

Bis 2012:Renovierung derWall-
fahrtskirche unter künstlerischer
Leitung vonProf.Dr.Karel Rechlik.

2019: Ausstellung „Ahoj 19 –Kunst
für den Frieden“ desNeunburger
Kunstvereinsmit rund 1000Frie-
denstauben bis AnfangDezember.

STADT NEUNBURG
Diabetes-Selbsthilfegruppe:Montag,
19Uhr,Vortrag „ChronischeKrankheiten
selbstbestimmt bewältigen“mit Refe-
rentin AngelikaDeml imRefugium,
Neunburg. (ghp)
Soziales Netzwerk (Nachbarschafts-
hilfe):Tel. (01 71) 6 90 96 72.
Störungsdienst Stadtwerke und
Nord-Ost-Gruppe:StromTel.
92 08 500,Wasser Tel. 9 20 85 40,Ab-
wasser Tel. 9 20 87 10.
Stadt- und Pfarrbücherei St. Josef:
Sonntag,9.30 bis 10.30Uhr geöffnet.
Recyclinghof:Samstag,9 bis 12.45Uhr
geöffnet.
Schwarzachtaler Heimatmuseum:
Sonntag, 10 bis 12Uhr und 14 bis 17 Uhr
geöffnet.
Lauftreff:Samstag, 14Uhr, Lauftraining.
TPStadthallenplatz.
KAB - Tanzen hält fit:Montag, 19Uhr,
offener Tanzkreis imPfarrheimSt.Ge-
org.Keine Anmeldung nötig, Infos unter
Tel. (0 96 72) 18 00.

STADTTEILE
Penting: Vereine:Mittwoch, 19.30Uhr,
Termin-Sitzung der Pentinger Pfarrei,
Vereine undGruppierungen imPfarr-
heim. (ghp)
Gütenland:Stammtisch gemütliche
Runde: Samstag, 7.September,Ausflug
zur Dult Regensburg.Bus-Abfahrt 17 Uhr
amaltenWirtshaus.Anmeldung im alten
Wirtshaus inGütenland,hier sind 10 Eu-
roUKB zu entrichten.
Penting: SKK: Stockturnier desBSB
KreisverbandNeunburg.Samstag, 10
Uhr,TP zumHerrichten an der Stock-
bahn.Bevölkerungwillkommen.Für die
Bewirtung ist gesorgt.
Penting/Seebarn: Seniorenfahrt: Ab-
fahrtszeiten für die Fahrt zumKloster
Speinshart: 12.50UhrWutzelskühn
(Bauer)/12.55Uhr Pingarten u.Erzhäu-
ser/13UhrWindmais/13.10Uhr Penting
/13.15Uhr Stetten/13.20UhrGüten-
land/13.25Uhr Seebarn. Infos bei Berta
Balk,Tel. (0 94 34) 23 12.
Seebarn:BäuerlichesHeimatmuseum

OberpfälzerWald: Sonntag, 15 bis 17Uhr
geöffnet. Führungen nachVoranmel-
dung.
Seebarn: Samstag, 20Uhr,Stammtisch
imHotel Greiner Gütenlandmit politi-
schen Themen.Gästewillkommen.
Seebarn: SRK: Samstag,Beteiligung am
Sommerstockturnier der SKKPenting.
TP zur Abfahrt 12Uhr amFFWHaus.

SCHWARZHOFEN
Bürgermeistersprechstunde:Montag,
18 bis 19Uhr, imRathaus.
Recyclinghof:Samstag, 10 bis 12Uhr
geöffnet.
SV-Basketball:Samstag, 10 bis 12Uhr
Training.

DIETERSKIRCHEN
TSV: Samstag Punktspielauftakt der A-
JugendSGDieterskirchen/Wink-
larn/Silbersee um 15Uhr in Dieterskir-
chen gegen die SGBruck.Sonntag, 15.15
Uhr,Heimspiel der erstenMannschaft
gegen den SVDiendorf. (gbe)

THANSTEIN
Bürgermeistersprechstunde:Da sich
der Erste BürgermeisterWalter Schauer
bis 7.September imUrlaub befindet,
übernimmtZweiter BürgermeisterWolf-
gangNiebauer die Sprechstunde am
Dienstag, ausnahmsweise um 17Uhr.
Recyclinghof:Samstag,9 bis 11 Uhr ge-
öffnet.

NEUKIRCHEN-BALBINI
Bücherei: Sonntag, 13 bis 14Uhr geöff-
net.
Alletsried: FFW: Samstag,9Uhr,Ar-
beitseinsatz amGerätehaus.
Strahlfeld:GruppeAufbruch trifft sich
amSonntag um 19Uhr imKloster
Strahlfeld imSeminarhaus, 1.Stock.
Thema: „Die Bergpredigt von Jesus“.

GOTTESDIENSTE
Pfarrei Neunburg: Sa. 19UhrMesse -
So.8.30UhrMesse, 10.30Uhr Pfarr-
messe, 14Uhr Taufe - Di. 14.30UhrMes-

se -Mi. 19UhrMesse - Fr. 16.15Uhr Refu-
gium -Kloster:Mo.7Uhr Spitalstifts-
messe - Do. 19UhrMesse -Marienheim:
Fr. 16UhrMesse.
Evangelische Pfarrei: So.9.30Uhr
Gottesdienstmit HerrnMüller und Team
Mesner.Musik:Müller Neunburg.
Evang.-Luth.Versöhnungskirche.
Pfarrei Neukirchen-Balbini: Sa. 19Uhr
Messe - Do. 19UhrMesse.
Pfarrei Penting: So. 10UhrMesse - Fr.
19UhrMesse.
Pfarrei Seebarn: So.8.30UhrMesse -
Di. 19UhrMesse -Mi. 19UhrMesse.
Expositur Kulz: Sa. 19UhrMesse -Dau-
tersdorf: So. 10UhrMesse -Winklarn:
So.8.30UhrMesse - Do. 19UhrMesse.
Thanstein:Mi.9UhrMesse -Schnee-
berg: Fr. 19UhrMesse.
Pfarrei Kemnath: So.9.45UhrMesse,
10.45Uhr Taufe - Di. 19UhrMesse -
Fuhrn: Fr. 8 UhrMesse -Hofenstetten:
Do. 19UhrMesse -Mitterauerbach: Fr.
19.30UhrMesse -Taxöldern:Mo. 19
UhrMesse.

NEUKIRCHEN-BALBINI.Wie jedes
Jahr, diesesmalnur eineWoche früher,
veranstaltet die FeuerwehrAlletsried
wieder ihrDorffest amGemeinschafts-
haus in derDorfmitte. Los gehts um
10 Uhrmit demFrühschoppen, ab
11.30Uhr lädt dieWehr zumMittags-
tisch.KulinarischerHöhepunkt sind
natürlichwieder die Feuerwehrspieße,
die auch schon im letzten Jahr beim
Bürgerfest inNeukirchen-Balbini äu-
ßerst beliebtwaren.Nachmittagswird
wieder eine großeAuswahl anKaffee
undKuchen angeboten.DerVerein
lädt dazudie gesamteBevölkerung
herzlich ein. (gtz)

BeimMaisfeldtag
gibt es Tipps
DIETERSKIRCHEN.AmSonntag, 8.
September, 14Uhr ladendie Firmen
RAGTundPioneer zu einemMaisfeld-
tag beimBetrieb vonFamilieNeubauer
(Neuhaus 1)inDieterskirchen ein. Es
wird vorOrt bei der Feldführungüber
Mais, Raps,Weizen,Gerste undSoja in-
formiert und es gibt Empfehlungen
undTipps für denAnbau2020.Das
Versuchsfeld liegt ander Straße von
Weislitz nachNeuhaus. ImAnschluss
andie Feldführung ladendie Firmen
zu einer Brotzeit ein.

Heimatverein
wandert zur Ruine
THANSTEIN.DerBurg- undHeimat-
vereinThanstein führt amkommen-
denDienstag 3. September von18bis
20Uhr inDautersdorf eine geführte
Wanderungdurch.Unter demMotto
SagenundMythengeht es vomTreff-
punkt inDautersdorf zurRuine des
Altenthansteinundüber dieWall-
fahrtskapelle Schönbuchen zurück.
Die abendlicheExkursion ist auch für
Kinder geeignet.Nach einemAbste-
cher zurWallfahrtskapelle ist eineEin-
kehr imGasthausRing geplant. Treff-
punkt ist um18Uhr amDorfplatz in
Dautersdorf. Auf festes Schuhwerk
undwetterfesteKleidung sollte geach-
tetwerden. (gmn)

Landratsamt hat
neueNummern
OBERVIECHTACH.AnderDienststelle
Oberviechtachdes Landratsamteswur-
de die Telefonanlageumgestellt. Daher
ändern sichdieTelefonnummern.Die
neuenRufnummern sind:Kfz-Zulas-
sungsstelle (0 96 71)7 44 0-1 20und
-1 21,Gesundheitsamt (0 96 71) 74 40-
2 01und -2 02;Kreisbildstelle (0 96 71)
7 44 0-4 01

IN KÜRZE

Alletsrieder
Feuerwehr feiert
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